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1. ALLGEMEINES

1.1 LAGE IM RAUM

Die Gemeinde Untermaßfeld liegt in Bundesland Thüringen und gehört zum Landkreis Meinin

gen. Nach der Landesentwicklungsplanung wind der Ort der Region Sfldthüringen zugeordnet

Nach der naturräumlichen Gliederung Deutschlands gehört die Gemeinde zu den Mainfrünki-

schen Plattea

Die Gemeinde Untermaßfeld liegt im ländlichen Raum im Einzugsbereich der Kreisstadt Mei-

ningea

Die Bundesstraße B 89, die als großräumig bedeutsame VeiLehrsachse eingestuft wird, führt

durch die Ortsmitte.

1.2 LAGE IM ORT

Das Baugelände liegt am südwestlichen Ortsrand von Untermaßfeld. Das Gelände im Planimgs-

gebiet fällt zum Teil Richtung Nordosten bzw. Richtung Osten ab. ftn Nordosten grenzt die

Landstraße I. Ordnung 130 (LIO 130) sowie der Friedhof mit seiner Erweiterungsfläche direkt

an das Baugebiet an. Im Südosten schließt das Gelände an die bestehende Wohnbebauung am

Mühlhak an. Am Nord- und Westrand des Plammgsbereiches reichen landwirtschaftliche Nutz

flächen bis an das Baugelände heran. Parallel zur Westgrenze des Planungsgebietes verläuft ei

ne Elektro-Freileitimg. Der westliche Rand des Planungsgebietes ist ca. 100 m vom Waldrand

entfemL

1.2.1 ABGRENZUNG DES PLANUNGSGEBIETES

Der Bebauungsplan Am Mühlhak/Am Stül in Untermaßfeld umfaßt folgende Flurstücke in der

Gemarkung Untennaßfeld:

415/4 419 422/2 433/4 434/15 440/7 450/9

415/8 420/2 423/5 434/7 434/16 440/8 450/10

415/9 420/3 424 434/9 434/17 448/3 450/11

416/8 420/4 425 434/11 434/18 448/4 450/12

417 421/2 428/4 434/12 438/2 449/2 451

418/2 421/3 433/2 434/13 439 450/6 456/2

418/3 422/1 433/3 434/14 440/5 450/8 456/3

457
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2. PLANUNGSZIEL

Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt aus folgenden Gründen:

Die Entwicklung der Gemeinde Untermaßfeld sowie die günstige Lage im Nahbercich der

Kreisstadt Meiningen führen zu einer großen Nachfrage nach Wohnbauflächea Bisher wurden

in der Gemeinde keine neuen Wohnbaugebiete erschlossen, so daß der anstehende Bearf nur

durch die Ausweisung eines neuen Wohngebietes gedeckt weiden kann. Für die Errichtung von

Wohnbebauung erscheint das Planungsgebiet besonders geeignet, da es direkt an die voihandene

Wohnbebauung am Mühlhak und der Amalienruh anschließt Die notwendige Erschließimg

kann über die LIO 130 sowie über den Mühlhak geführt werdea

3. ERSCHLIESSUNG

Das geplante Wohngebiet kann direkt an die Landstraße I. Ordnung 130 (LI O 130) anbindea

Der Anschlußbereich der Wohnstraße an die freie Strecke der L I O 130 ist mit den notwendi

gen Abbiegespuren für eine sichere Ein- und Ausfahrt in das Wohngebiet auszubauen. In der

Wohnstraße darf auf einer Länge von 20 m ab Andinbung an die LI O 130 das Steigerungsver

hältnis 2,5 % nicht überschreitea

Das Baugebiet wird über eine Haupterschließungsstraße, welche die L I O 130 mit der Straße

am Mühlhak verbindet, erschlossea Von dieser Anliegerstraße zweigen zwei veikehrsberuhigte

Stichstraßen mit Wendemöglichkeit am Ende ab. AUe Straßen im Wohngebiet sind als Wohn

straßen zu gestalten. Die Fahrbahnbreite der Planstraßen A und D weiden mit 4,5 - 5,5 m fest

gesetzt Parallel zur Fahrbahn wird ein Mehrzweckstreifen in einer Breite von 1,50 - 3,50 m an

gelegt Die Stichstraßen B, C und E sind als Mischveikehrsflächen vorgesehen. Die Fahrbahn

breite sollte 3,50 m nicht unterschreiten. Die verbleibende Fläche wird als Aufenthaltsbereich

gestaltet. Das StraßenraumprofU der Stichstraßen wird mit 5,50 m festgelegt

4. GRÜN- UND FREIFLÄCHEN

Parallel zum Bebauungsplan wird ein Grünordnungsplan erstellt. Festsetzungen über Art und

Umfang der Bepflanzung sind im Teil Grünordnungsplan genau aufgeführt
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5. VER- UND ENTSORGUNGSLEITUNGEN

Das Wohngebiet wird an aUe Ver- und Entsorgungsanlagen der Gemeinde Untermaßfeld ange-

schlossea Eine Abstimmung mit den betroffenen Trägem öffentlicher Belange erfolgt im Rah

men der Anhöhrung.

5.1 TRINKWASSERVERSORGUNG

Die Trinkwasserversorgimgsanlagen der Gemeinde Untermaßfeld werden zur Zeit überprüft.

Im Rahmen der Neuordmmg der Trinkwasserversorgungsanlagen der Gemeinde wird auch die

Versorgimg des geplanten Wohngebietes geklärt Der Kreis Wasserzweckverband Meiningen

mit Sitz in Meiningen versorgt Untermaßfeld mit Trinkwasser. Der Trinkwasserbedarf für das

Wohngebiet karm als gesichert betrachtet werdea

Durch das Baugebiet verläuft eine Trinkwasserbochdmckleitung DN 800 der Femwasserver

sorgung Schönbrunn. Diese Leitung einschließlich eines Schutzstreifens von 5,00 m beiderseits

der Leitungsachse ist von jeglicher Bebauung freizuhaltea

5.2 ABWASSERENTSORGUNG

Der Abwasserzweckverband Werratal/Wiesgrund ist für die Abwasserentsorgung der Gemeinde

Untermaßfeld zuständig. Das Ingenieurbüro Baur Consult wurde mit der Erarbeitung eines Ab

wasserprojektes für die Gemeinde beauftragt. Mit der Fertigstellung der Kläranlage kann frü

hestens 1995/96 gerechnet werdea Sollten vorher Bauvorhaben realisiert werden, ist eine Zwi

schenlösung für die Abwasserklärung anzustreben. Denkbar wäre der Anschluß des

Wohngebietes an eine provisorische biologische Kläranlage. Als Standort wäre die letzte Bau

parzelle am Wendehammer der Planstraße geeignet
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5.3 STROM- UND GASVERSORGUNG

Die Gemeinde Untermaßfeld wird von der Südthüringischen Energieversorgung AG (SEAG)

mit Sitz in Meiningen mit Strom versorgt. Für die Gasversorgung ist die Südthüringer Gasge

sellschaft mbH zuständig. Die für das Baugebiet notwendigen Leitungen werden im öffentlichen

Straßenraum unterirdisch verlegt Einzelheiten wurden im Rahmen der Anhörung der Träger öf

fentlicher Belange abgeklärt. Am südwestlichen Plangebietsrand verläuft eine Elektro-Freilei-

tung. Beiderseits der Leitungsachse ist ein 10,00 m breiter Streifen von jeglicher Bebauung frei-

zuhaltea

5.4 MÜLLABFUHR

Die Abfuhr von HausmüU ist zentral geregelt. Werden bei Bauarbeiten Altablagerungen gefun

den, sind diese beim Landratsamt zu melden und die fachgerechte Sanierung mit den verant

wortlichen Stellen abzuklärea

5.5 BAU VERBOTSZONE UND SCHUTZSTREIFEN

Parallel zur L I O 130 ist gemessen ab Fahrbahnrand, eine Schutzzone von 20,00 m von jeg

licher Bebauung freizuhaltea

Durch das Planimgsgebiet verläuft eine Trinkwasser-Hochdruckleitung. Beiderseits dieser Lei

tung ist ein Schutzstreifen von 5,00 m von Bebauung und Bepflaiuung freizuhalten. Das zur

Leitung gehörende Steueilcabel sollte in Teilbereichen in den öffentlichen Straßeruaum verlegt

werdea Zu dieser Leitung ist ein Schutzstreifen vm 2,00 m beiderseits der Leitungsachse frei-

zuhaltea

6. BODENFUNDE/BAUGRUND

6.1 BODENFUNDE

Wenige Meter nördlich der Grenze des geplanten Bebauungsgebietes wurden bei einem Wasser

leitungsbau vor wenigen Jahren archäologisch interessante Siedlungsfunde geborgea Es wird

damit gerechnet, daß bei Baumaßnahmen weitere Funde auftreten, die nach dem Thüringer

Denkmalschutzgesetz einer unverzüglichen Meldepflicht an das Thüringische Landesamt für

Archäologische Denkmalpflege unterliegen. Die Funde sind bis zum Eintreffen der Amtsperso

nen im angetroffenen Zustand im Boden zu belassen, die Fundstelle ist abzusichera
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6.2 BAUGRUND

Zur Untersuchung der Verkarstungsverhältnisse sollten im Bereich des Bebauungsgebietes

Trockenkembohrungen niedergebracht werdea Gegebenenfalls können am Standort konstruk

tive Sicherungen der Bauwerke erforderlich werdea Konzentrierte Versickerung von wenig mi-

neralisierten Wässern könnte zu einer Aktivierung möglicher Lösungsprozesse salinarer Be

standteile im tieferen Untergrund fuhren. Deshalb ist für eine ordnungsgemäße, versickerungs-

freie Ableitung der Abwässer zu sorgea

7. GEPLANTE BAULICHE NUTZUNG

Der Bebauungsplan mnfaßt einen Geltungsbereich von rund 9,61 ha. Die Fläche wird als

Wohnbaugebiet ausgewiesea

Bruttobaufläche 96 100 m^

abzüglich geplante Straßen und Wendeanlagen 12 300 m^

abzüglich bereits bebaute Grundstücke 16 650 m^

abzüglich öffentliche Grünfläche 5 OOOm^

Nettobaufläche 62 150 m^

Innerhalb des Planungsgebietes stehen ca 6,215 ha für die Neubebauimg zur Verfügung.

Das Baugelände bietet für ca 96 Bauparzellen Platz, davon sind bereits 15 bebaut sowie eine

Parzelle für den Schützenverein reserviert

8. BODENORDNUNG

Zur Ordnung des Grundes und des Bodens ist ein Umlegungsverfahren gemäß §§ 45 ff BauGB

durchzuführen, sofern die Gemeinde nicht die von der Planung betroffenen Flurstücke auflcau-

fen karm.
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9. KOSTENSCHÄTZUNG

Die Kostenschätzung beinhaltet nur die für die innere Erschließung des Baugeländes notwendi

gen Aufwendungen. Eventuell notwendige Zusatzmaßnahmen wie Übergangslösung für Abwas

serentsorgung, Zubringerleitungen usw. sind nicht enthaltea

9.1 Straßenbau

9.1.1 Erschließungsstraße A

665 m X 8,00 m =  5 320m2 ä 160,00 DMAn^ 851 200,00 DM

Erschließungsstraße B
410 m X 8,00 m

Stichstraße C

170 m X 5,50 m

Erschließungsstraße D
25 m X 4,00 m

Stichstraße E

135 m X 5,50 m

Stichstraße F

135 m X 5,50 m

Freigeführte Fußwege
255 m X 2,00 m

Flurwege
100 m X 3,50 m

=  3 280m2 ä 160,00 DM/m^

935 m2 ä 160,00 DM/m^

100 m2 ä 160,00 DM/m2

745 m2 ä 160,00 DMAn^

745 m2 ä 160,00 DMyhiZ

510 m2 ä 80,00 DMAn2

350 m2 ä 100,00 DM/m^

524 800,00 DM

149 600,00 DM

160 000,00 DM

119 200,00 DM
Q

119 200,00 DM

40 800,00 DM

35 000,00 DM

9.1.2 Abbiegespur an der LIO 130

Einmündungsbereich 310 m2 ä 160,00 DMAn2 49 600,00 DM

9.1.3 Straßenbeleuchtung 45 St ä 4 000,00 DM/St 180 000,00 DM

Summe Straßenbau

gerundet
2 085 400,00 DM
2 090 000,00 DM
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9.2 Abwasserbeseitigung

Abwasserableitung 1 950 m ä  800,00 DM/m 1 560 000,00 DM

Hausanschlüsse 96 SL ä  3 500,00 DM/St. 336 000,00 DM

Summe Abwasserbeseitigung
gerundet

1896 000,00 DM
1900 000,00 DM

9.3 Trinkwasserversorgung

Trinkwasserieitung 1 550 m ä  400,00 DMM 620 000,00 DM

Hausanschlüsse 96 St. ä  2 500,00 DM/St. 240 000,00 DM

Summe Trinkwasserversorgung 860 000,00 DM

9.4 Landschaftsgestaltung

siehe Grünordnungsplan 150 000,00 DM

Gesamt netto, gerundet 5 000000,00 DM

zuzüglich 10 % Planungkosten 500 000,00 DM

zuzüglich 15 % Mehrwertsteuer
5 500 000,00 DM

825 000,00 DM

Gesamt brutto

gerundet

6 325 000,00 DM
6 330 000,00 DM

Nach Erstellung der Erschließungsanlagen und unter Berücksichtigung ihrer Satzung wird die

Gemeinde die Erschließimgskosten auf die Grundstücksfläche umlegea

Aufgestellt: Haßfurt, 15.06.1993
geändert Haßfiiit, 18.08.1993
geändert Haßfuil, 28.04.1994

Baur Consult

Ingenieure
Raiffeisenstraße 3

97437 Haßfiirt

Dateiname: ST1E0022.DOC
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1. Allgemeines

1.1 Planungsziel

Die Gemeinde Untermaßfeld möchte im südöstlichen Randgebiet der Ortslage ein

neues Wohngebiet ausweisen.

Das Plammgsgebiet umfaßt eine Fläche von ca. 9,61 ha, die als Allgemeines Wohn

gebiet (WA) ausgewiesen wird.

Der Grünordnungsplan zum Bebauungsplan hat hierzu die Ziele des Naturschutzes

und der Landschaftspflege zu verwirklichen.

1.2 Rechtliche Grundlage

Maßgebende Rechtsgrundlage für die Grünordnungsplanung ist das vorläufige Gesetz

über Naturschutz imd Landschaftspflege (Verl. Thür. NatG) vom. 28.01.1993.

Nach §5 Abs. 1 sind in den Grünordnungsplänen die örtlichen Erfordernisse und

Maßnahmen zur Verwirklichung der Ziele des Naturschutzes und der Landschafts

pflege darzustellen. Die Darstellungen der Grünordnungspläne sind als Festsetzungen

in die Bebauungspläne aufzunehmen.

Bebauungspläne ohne grünordnerische Aussagen sind nach Abs. 6 nicht genehmi

gungsfähig, sofern nicht eine Entscheidung über den Verzicht nach Abs. 3 getroffen

ist

Für das Verfahren zur Aufstellung und die Genehmigung gelten die Vorschriften für

Bauleitpläne entsprechend.
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2. Beschreibung Und Bewertung des Planungsgebietes

Das Planungsgebiet liegt in der naturräumlichen Einheit "Werra-Gäuplatten", die zum
Grabfeldgau gehört und damit der Haupteinheit "Mainfränkische Platten" zuzuordnen

ist

Geprägt wird dieses Gebiet durch das stark eingeschnittene Tal der Weira, an der
Untermaßfeld liegt

Dieses Tal wird vorwiegend landwirtschaftlich (Wiesen) genutzt

In dieser naturräumlichen Einheit mit einem Jahresniederschlag von ca. 700 mm und

einer mittleren Jahrestemperatur von 7,5 °C wäre die natürliche Vegetation der Reine
Platterbsen-Buchenwald (Lathyro-Fagetum typicum) mit Orchideen-Buchenwald
(Carici-Fagetum).

Das Planungsgebiet selbst liegt am südwestlichen Ortsrand von Untermaßfeld, südlich
westlich und nördlich des bestehenden Friedhofes.

Der untere, steile nach Nordosten exponierte Hangbereich wird in ortsnähe

überwiegend als Gartenland, Wiese oder für den Anbau von Obst (hochstämmige
Obstbäume) genutzt. Die stufigen Hangkanten sind zum größten Teil mit Hecken und
Feldgehölzen bestanden.

Im weiteren Verlauf ist der Hangbereich durch landwirtschaftlich genutzte, schmal
parzellierte Wiesen- imd Ackerflächen, geprägt

Der obere, flacher geneigte Hangrücken stellt sich als großflächige Wiese dar.

Der nach Süden exponierte Hang stellt sich ebenfalls als gut mit Hecken und Gärten
strukturierte Ortslage dar. Im oberen Hangbereich befmden sich trockene, magere
Wiesenflächen, die mit Obstbäumen bestanden sind.

Insgesamt besitzt der gesamte Hangbereich mit seinem dichten Geflecht aus Hecken,
Streuobstwiesen und Gärten ein mittleres bis hohes ökologisches Potential.
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Deshalb soll im größtmöglichen Maß der vorhandene Gehölzbestand erhalten und

durch zusätzliche grünordnerische Maßnahmen der Verlust an Gehölzstrukturen

begrenzt werden. Somit kommt der Ein- und Durchgrünung des Planungsgebietes

eine hohe Bedeutung zu, da zum einen eine gute Einbindung in das vorhandene Land

schaftsbild erreicht werden muß und zum anderen die Wohnbebauung mit Laubgehöl

zen gut strukturiert werden soll.

Die Maßnahmen zur Ein- und Durchgrünung werden in den folgenden Kapiteln weiter

ausgeführt

3. MASSNAHMEN ZUR GRÜNORDNUNG

2Sel der Grünordnung ist die Förderung der Pflanzung von heimischen und orts-

bildtypischen Gehölzen wie Sträucher und Obstbäume. Damit wird ein wichtiger Bei

trag zur Erhaltung eines harmonischen Landschaftsbildes und zur Bereitstellung von

Lebensräumen für die heimische Tier- und Pflanzenwelt erreicht

Der Verzicht der Grundstücksbesitzer auf den Einsatz von Pflanzenschutzmittel bei

gleichzeitiger ökologisch orientierter Nutzung ist dieser Zielsetzung förderlich.

3.1 Grünordnerische Massnahmen Zur Erschuessung

Die Erschließung des Planungsgebietes erfolgt von der LI O 130 und der im Hangbe

reich verlaufenden Straße "Mühlhak".

Die Erschließungsstraßen im Wohngebiet werden als Anliegerstraßen ausgebaut; die

Planstraße A und B als Verbindungsstraßen von der L I O 130 zur Siedlungstraße

"Mühlhak" mit einer Breite von 5,5 m und einem Mehrzweckstreifen von 2,5 m

Breite; die Planstraße C, D und E als Stichwege mit Wendehammer, mit einer Breite

von 5,5 m.

Der Wendehammer soll dem Baugebiet einen dörflichen Charakter geben

(Wohnhofsituation), ebenso der geplante Mehrzweckstreifen entlang der Planstraße

Aund B, der Platz für Bäume, Fußgänger und parkende Autos bieten soll.

Das Baugebiet wird weiterhin durch ein dichtes Gefecht von Fußwegen durchzogen,

das die kurzwegige Verbindung zum Altort für Fußgänger gewährleisten soll.
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Zentral im Wohnbaugebiet ist ein Kinderspielplatz vorgesehen, der neben größeren

Wiesenflächen auch Sandkasten und Spielgeräte für Kleinkinder erhalten soll.

3.2 Entlastung Des Naturhaushaltes

3.2.1 Versiegelungsgrad

Um den Versiegelungsgrad der Verkehrsflächen möglichst gering zu halten, sollen der

Mehrzweckstreifen und Bedarfsplätze mit wasserdurchlässigem Material befestigt

werden (z. B. wassergebundene Decke, Pflaster mit Rasenfugen, Schotterrasen o. ä.).

Für Zufahren zu Garagen oder Stellplätzen ist nur eine Befestigung mit Schotterrasen,

wassergebundener Decke, Rasensteinen oder Spurbahnen zulässig, jedoch keine Voll

versiegelung, z. B. mit Verbundsteinen.

Die Versiegelung ist auf ein unabdingbar notwendiges Maß zu reduzieren.

3.2.2 Einsparung Von Trinkwasser

Zur Entlastung des Naturhaushaltes soll anfallendes Niederschlagswasser für die Be

regnung von Gartenflächen gesammelt werden.

Der Bau von Regenwassersammelanlagen (Zisternen) ist daher ausdrücklich er

wünscht

Eine Versickerung von Regenwasser ist ebenfalls möglich und entlastet nachhaltig den

Naturhaushalt


